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Kreisliga Herren

TSV Posthausen : TSV Dauelsen 
Montag, 13.03.2023, 20:00 Uhr

Robbers tütet den Sieg für den TSV Posthausen ein

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TSV Dauelsen hat der TSV Posthausen am Montag in weniger
als 120 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Herren gesammelt. Beim TSV Dauelsen lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 28:9
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Dauelsen mit 3
Ersatzspielern angereist war.

Los ging es mit den Doppeln. Recht kurzen Prozess machten Robbers / Oestmann beim 11:3, 11:3,
11:6 mit Lange / Stubbemann. Laackmann / Fricke hatten ihre Gegner Bohlmann / Matthies beim
klaren 11:8, 11:6, 12:10 recht sicher im Griff. Mit nur einem Satzverlust gingen nachfolgend Dunker /
Sasse gegen Janke / Johannsen durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Björn Robbers holte nachfolgend
mit einem 11:8, 9:11, 11:3, 11:9 gegen Kevin Matthies einen Punkt für sein Team. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. In toller Verfassung präsentierte sich Guido
Laackmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Nils Bohlmann. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Axel
Oestmann das Spiel gegen Aleksej Janke und gewann in vier Sätzen. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Michael Dunker letztlich parat, um sich gegen Andreas Lange durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Das Einzel zwischen Uwe Fricke und Leon Stubbemann endete mit
einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Peter Sasse hatte im Match gegen Torsten Johannsen am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Beim Stand von 8:1 gingen die
Spitzenspieler des TSV Posthausen und des TSV Dauelsen in die Box. Björn Robbers war im Einzel
gegen Nils Bohlmann nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Robbers nun bei 20:7, während Bohlmann bislang 7 Siege
und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Posthausen am 20.03.2023 gegen den TSV
Emtinghausen II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
17.03.2023 gegen den TSV Posthausen II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TSV Posthausen

Doppel: Robbers / Oestmann 1:0, Laackmann / Fricke 1:0, Dunker / Sasse 1:0 
Einzel: B. Robbers 2:0, G. Laackmann 0:1, A. Oestmann 1:0, M. Dunker 1:0, U. Fricke 1:0, P. Sasse
1:0 

 TSV Dauelsen
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Doppel: Bohlmann / Matthies 0:1, Lange / Stubbemann 0:1, Janke / Johannsen 0:1 
Einzel: N. Bohlmann 1:1, K. Matthies 0:1, A. Lange 0:1, A. Janke 0:1, T. Johannsen 0:1, L.
Stubbemann 0:1


